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BLUTARME^
ERSCHÖPFTE r NERVÖSE

MAGENLEIDENDE

jP^Dr. Wander'
OVOMALTINÉ
bestes Frühslucksqetränk
Mtfn allen Apotheken

^Büchse

frs.1,75 8
1

^

Fabrik-Niederlage der Ohocoladen von
X-ând.t cSc SprüngH, 55-ü.ricli

'Konditorei Sprftngll
BMF* am Paradeplatz. *3M
Thee - Handlung,

Chemisch rein, gegen Husten, Hals- und Brustkatarrhe Fr,
Mit Kreosot, grösster Erfolg bei Lungenschwindsucht „Mit Jodeisen, gegen Skrophulose, bester Lebertranersatz „Mit Kalkphosphat, bestes Nährmittel für knochenschwache Kinder „Mit Cascara, reizlosestes Abführmittel für Kinder und Erwachsene „Mit Santonin, vortreffliches Wurmmittel für Kinder „B®"""* M.B.ltOSäll. Nene, mit grösstem Erfolg gegen Verdauungsstörungen

des Säuglingsalters angewendete Kindernahrung „IW" Dr. Wander's Malzzucker und Malzbonbons.
"Rühmlichst bekannte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. — Überall erhältlich.

Echte Berner-Leinwand.

Müller & Co.,

Tisch-, Bett-,
Küchenleinen etc.
Reiche Auswahl.
Billigste Preise.

Braut-
Aussteuern.

Jede Meterzahl
direkt ah unsern
mech. und Hand-

Webstühlen.

Leinenweberei,
Langenthal (Bern).

OVOlVl/XI.I'IbU
dsslSL ^utìssucksêànk
à^à Allen /Vpostisksn ^

frai/5 i
l ^

?o,vrà-^sisâsi-IàAs âsi- Lîdooo1s.âon von
I^2.272.â.ì -5^ Sx>2I-Ü.2^.^l2., ^<2.272.

î IL<»»àîQi«I Kp?UMAlà
WWt" L.Ü2 ?Ärs.äsx>lÄtm. -ZWW

l'^SS >-l^ÄNcZluNA.

Lkemiscb rein, gegen Husten, bikls- unü Liustbktkrrbo àIVIit Kreosot, grösster ^rkolA bei I^u ngs llseb lvinâs u eb t „t^Iit iollsisen, gegen Lkropbuioss, bester Iisbertrsnsrsktm „ßliit Xalkpbosptiut, bestes blübrinittsi kür bnoebsosebv?nebs Liinàsr „ftlit Lssests, reimlosestes ^.bkübrinittsl kür Ivinàer nnà bb'tvkebsene „^it 8sntonin, vortrskäivbes ^VurmmittsI kür Xinüsr „Â.g.Iî08âH. ^eue, mit grösstem ^r5olA A6A6Q Vei'äautirlAS8t0rurlA6Q
àss Läugiingssiters siigevenciete Ivinllernkbrnilg „Dr. ^sucker's Zlaàneker uvâ Aàdyndoiis. 'àk
'Rädmliobst bekannte Lustenmittel, noeb von keiner Imitation erreiedt. — Überall srbältliob.

Là kemer-^iiivâllâ.

IVIllller â Lo.,

Ilsck-, kett-,
Xiickenleinen etc.
Rsivbs àstvàl.
Billigste?reiss.

kraut-
Aussteuern.

.Isüe ^lstsrmâbi
àrrekt sb unsern
insob. nnà Hkllà-

vsbstllbisn.

l.einenweberei,
l,k»l>»s«l>tl>>,l <Norv).



flxelrod'$ Kepftir
Wirb bon mebiätmfdjen Sfutoritaten ber
©djlueij beflenS empfopten für atte

einer beffcrtt ©rnafjruug unb f\rnft=
erpfjmtg bebiirfitgen ^erfonen,

befonbers für SWogen- unb ßungenlrmtlt,
äHeiilfttdjtige, tu ber ©enefungêperiobe nadj
fdjtoeteit, aluten lltanfpeiten, Operationen
unb SBodjenbetten.

©utacfjten ber §erren Sßrofefforcn unb
Slergte über bte guten fRefuïtate, bte mit
Slçetrobs Stepfjir in ben Spitälern unb in
ber ifkiöatprayib erlieft warben, finb in
einem sprofpefte, ber gratis unb franto be»

jogett werben faun, niebergetegt.
3ur tontroïïe ber törpergewidjtSsu»

itafjme wäpreitb ber Sur fiept unfern SÊunben
eine genaue SBaage jur Verfügung.

n. Hxelrod * Cfe.,
$cbweizcri$cbe K«Phir-Anstalt

Siirid), SWmtjfeajje 33

ïeleppon 2375 ïeleppon 2375

anerkannt beste Seife für zarten,
reinen Teint, gegen Sommersprossen
und alle Hautunreinigkeiten.

Nur echt mit der Schutzmarke:

Zwei Bergmänner.

Rein, mild, neutral,

Grands Jelmolimagasins V vi III Uli S. A.

Zürich
Grösstes Sortimentshaus der Schweiz

»5!:, Jelmoli «
Zum täglichen Gebrauch im Waschwasser und Bad.
Das unentbehrlichste Toilettemittel, verschönert den Teint, macht

zarte weisse Hände.
Bewährtes antiseptisches Mittel zur Mund- und Zahnpflege.

Nur echt in roten Cartons zu 15, 80 und 75 cénta.
Kaiser-Borax-Seife 75 cents. — Tola-Seife 40 cents.

Spezialitäten der Firma Heinrich Mack in Ulm a. D.

àlroâ's hepkir
wird von medizinischen Autoritäten der
Schweiz bestens empfohlen für alle

einer bessern Ernährung und Kraft-
erhöhung bedürftigen Personen,

besonders für Magen» und Lungenkranke,
Bleichsüchtige, in der Genesungsperiode nach
schweren, akuten Krankheiten, Operationen
und Wochenbetten.

Gutachten der Herren Professoren und
Aerzte über die guten Resultate, die mit
Axelrods Képhir in den Spitälern und in
der Privatpraxis erzielt worden, sind in
einem Prospekte, der gratis und franko be-

zogen werden kann, niedergelegt.
Zur Kontrolle der KdrpergewichtSzu-

nähme während der Kur steht unsern Kunden
eine genaue Waage zur Verfügung.

k. Hxelwa 5 Lie..
Sevwelserlscve Hepdir-AnstaU

Zürich, Rämistraße 33

Telephon 2375 Telephon 2375

anerkannt bests Lsiks kirr carton,
reinen Teint, gegen Lominersprosssn
nnci nils Lantnnrsinigksitsn.
àr eobt mit âsr Lebràmarks:

2vst Svrxnrànnvr.

kein, müll, neàl,

k^snäs ^elmolimagasins VV » III II I I 8.

Grösstes 8orààIiM8 àer
5/e ««Fe^e â5a/o^e» à a»/ Vs/'-

.?à ^slmoll ^

2urn iàsllotisn cisdrnuoit im Wssc-Kwasssn unci knct.
vas unontdsdrliobsts roilsttsmittsl, vsrsakönsrt äsn ?oint, maodt

2-uete veîssv HNnâe.
vsvävrtss antisoxtisodos Ntttsl nur klunä» uns lovnptlkgo.

»nisvi'-»«rnx-«eirv vents. — Volu-Selko 40 veut».
Spesialitätsn âsr ?irina IlelnnivN Zlnvlr in VIm s. I».



BASLER
Feuer-Versicherungs-Gesellschaft

Versicherung von Mobiliar, Waren und Maschinen zu billigsten Prä-
mien. Vergütung aller Schäden infolge Feuer, Blitz und Explosion,
ebenso der Beschädigungen durch Yernässen etc.

Generalagent^ Zürich: A. Gattiker, Theaterstrasse 14.

TELEPHON 1605.

Schweiz. Kreditanstalt in Zürich n. Basel.

3% % Obligationen, 3 oder 5 Jahre fest, ausgestellt auf den Namen oder
den Inhaber;

Spareinlagen bei unserer Depositenkasse gegen Einlagehefte, Zins-

Vergütung bis auf "Weiteres 37»®/» netto, Rückzahlung bis
Frk. 1000 per Monat ohne Kündigung und ohne Zinsverlust;

Stahlkammer*. Vermietung von Schrankfächern an Private für Auf-
bewahrung von Wertsachen;

Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren, Vermittlung von
Kapitalanlagen, Geldwechsel etc.

Badeanstalt Mühlegasse 25, Zürich I
Tramhalteatelle | *ÜMesa„.

Alle Arten Bäder Best eingerichtetes Geschäft

Confectionär A.-G., Zürich I, Mllnstergasse 30,
® (vorm A. Schlatter-Minder)
3

1 Spezialhans für Damenbekleidung
® Damen-Kleiderstoffe, Damen-Confections, Damen-Wäsche, Leinen-
® und Baumwollwaren, Aussteuern.

H Spezialität: Damenkleider nach Mass innert 10 Stunden.
|| Gute Qualitäten. Billige Preise.

v^8Iâ
— feuer Vsrsielierungs-Lssellsokuit —

Versiederung von ìlodiliar, ^Varen und àlasàinen su dlIUgstvn ?râ-
mien. Vergütung »11er Ledàden infolge ?euer, Llits und Lxplosion,
ebenso der Lesedüdi^nngsn dnred Vvrnüssvn «te.

Ksnàêà Mied: Kattilivr, Idsästtässe ii.
1605.

8àà ltrvdltnnàlt In Aiirlà n. àsel.
3^/4 °/„ î)à!igstl0non, 3 oder 5 dadre lest, ausgestellt aul den Hamen oder

den Indadsr;
Zpa^sinlagsn bei UNSVI-SI' Vep08îtvN>(aS5S gegen Linlagedà, 21ns

Vergütung dis aul weiteres 3^/, °/o netto, ktüe^sadlung dis
?rlc. 1000 xsr ^lonat odne Kündigung und odne ^insverlust;

8iâ!lIìtSMM0l". Vermietung von Ledranklaedern an ?rivats liir ^ul-
dsvadrung von ^ertsaeden;

Aufbsnàllng UNll Vonivàng von Viorìpspîsi'gn, Vermittlung von
Kapitalanlagen, Kslllvvootisol eto.

Badeanstalt! ZVtüliles'assS 26, ^ûrià I

â Orteil kâàr Lest àxeriMà KosedM

Lonfeetionäi' lüricli I, ààgasse 30,

- (vorrn ^.. Loll1n.ttsr-dlinâsr)

z 8pe^i»IIinns kür Vnineàlilviàiig
« Vainvn-Illeidvrstotke, Vunien-tlvukeetions, Duinen-IVssede, deinen-
Z und lZuuintrolltturen, àsstenern.

Lxe^iuliìât-. vamenklelder uued Zlass innert 10 stunden,
js vute Qualitäten. Lillixe Vroise.



Schwächliche, in der Entwicklung oder beim Lernen zurückleibende
Kinder Sowie blutarme, sich matt fühlende und nervöse, über-

arbeitete, leicht erregbare Erwachsene jeden Alters
gebrauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg

Dr. Hommel * Haematogen
Der Appetit erwacht, die geistigen und körperlichen Kräfte
werden rasch gehoben, das Gesamt-Nervensystem gestärkt.

4J3Ç ' Man verlange jedoch ausdrücklich das echte ,,Dr. Hommel's" Hämatogen
und lasse sich keine der vielen Nachahmungen aufreden. 'SS

ZVacÄÄfe/ienii à'rzfZîcAâ öwfacAfere, soweit eföö* der öescÄräw.Äi'ö

Baum gestattet;
„Ich habe Hommel's Haematogen vielfach verordnet. Der Erfolg zeigte sich

eigentlich sofort, indem Appetit und Verdauung angeregt und das Allgemeinbefinden
der blutarmen und entkräfteten Patienten sieh ganz überraschend besserte. Von
allen Eisenpräparaten, die im Gebrauche sind, hält keines auch nur annähernd eine
Konkurrenz mit dem Hommerschen Haematogen aus. Das Haematogen stellt durchaus
nicht allein ein Präparat vor, welches Anämischen als blutbildendes Mittel zu em-
pfehlen ist, sondern durch seine appetitanregende Eigenschaft fördert es den ganzen
Stoffwechsel, daher ich es denn auch gerade hei nervös-reizbaren Individuen ganz
besonders vorteilhaft wirken sah. Vielfach habe ich Haematogen Hommel rhachi-
tischen und heruntergekommenen Säuglingen verordnet, stets mit dem zufrieden-
stellendsten Erfolge. Vertragen wurde es stets ohne alle üblen Nebenerscheinungen,
wie sie fast allen Eisenpräparaten mehr oder weniger anhaften."

(Privafdozent Dr. med. K. Baron Budberg in Dorpat.)
„Haematogen Hommel bewährte sich auch in der diesjährigen Ferienkolonie

als ganz unvergleichliches Kräftigungsmittel von hervorragend blutbildender Wirkung.
Die Zöglinge nahmen Ihr Haematogen sehr gerne. Die günstige Wirkung auf den
Organismus trat nach kurzer Zeit deutlich zu Tage, indem die Esslust wuchs und
das Allgemeinbefinden sich bedeutend besserte. — Auch heuer konnten wir mit
Freuden nach Sehluss der Koloniezeit sehr namhafte Gewichtszunahme und vorzüg-
liebes Aussehen bei den mit Haematogen Hommel bedachten Zöglingen feststellen."

Für die Brünner Ferienkolonien "
der Sektion Brünn des mähr. schleS. Sudeten-Gebirgs-Vereins

Der Vereinsobmann: Der Koloniearzt:
Dr. Krumpholz. Dr. Lorenz.

Dr. med. Grekow, Merv (Transkasp. Gebiet), schreibt am Schlüsse eines längeren
Gutachtens: „Daher begrüsse ich in Haematogen Hommel mit Freuden ein Präparat,
das für unsere Gegenden, wo infolge Malaria viel Blutarmut und Appetitlosigkeit vor-
kommt, ganz unschätzbaren Wert besitzt."

„Ich habe Hommel's Haematogen mit sehr gutem Erfolge bei meinen beiden
Kindern (Zwillingen im Alter von "/* Jahren) angewandt. Namentlich das eine von
ihnen, das erheblich in der Entwicklung zurückgeblieben war, blühte unter dem
Gebrauche des Präparates förmlich auf und nahm innerhalb eines Monats 2 Pfund zu."

(Dr. med. H. Goldschmidt, Breslau.)

Uforniinn Hnr Pslopllimnl verlange ausdrücklich „Dr. Hommel's"
VV u II il II y V UI § OiuuäiUiSy ' Haematogen und weise Nachahmungen zurück,

Nicolay & Co., Zürich.

Lod^rö-vkliolie, ill àsr Llltviekiullg oclsr boim Imi-ue-ii nuruokleibenàs
ZLillàer Sovis Äluterins, sied watt ftiblsllàs uuâ nervöse, tiksr-

erdsitste, Isiolit erreZizurs Hrwevlisens gsàsu Altsrs
Aslzreuslisll els LirüftiAullAsmittsI mit Arossem lîlrfolA

l!r. Hommsl^ àmàM
ver áx>x>etit ervràvlrt, âie Asistigeir unct kàrxerliotren ûrâtts
vrerâen rs.svk Aedodvn, âs,s Kess.int-?fervellszrstein Aestâàt.

Neu vsànAs gsàoolr eusàrûeklielr àes eokte ,,IZr. Bommel's" Samstagen
uuà lesss sislr ksiuo àsr vislsu l^eolieliwullASll eukrsàôu.

^/ae?lsis/tsn^ sàîAS à>st^(?/tô Aîàoiìêsn, sorosît âs» c^sr

Aanm, Assêattst.'

,Ielr betis Oommsl's lZesmetvAsu vislfsok vsroràust. ver Erfolg zeigte siok
sigentliob sofort, inàsm A.xpstit u ml VkiàkMuiiA sllAsrsAt Iinà àes A.IlAsmslllì>skllàsll
àsr blutermsu uuà slltkrkftstsll ?etislltsll sielr Zeun ûbsrrssoksllà lzssssrts. Von
eilen Lisenprâpsrsten, üie im Kebrsuobe sinü, k'àlt keines ouvb nur annsiiernü eine
Konkurrenz mit üem Uommel'soken lisemstogen aus. Oes OesmetoZell stâ äurebeus
lliàt ellsill em l?röparet vor, vslolms ^llâmisàsll sis lilutlzilàsllâss Mttsi nu em-
pkslrlsll ist, svllàsrll àurelr seins oxpstitellrsASllàs llÜASllsslieft toràsrt es àsu Asunso
Ltolkvsslissl, ààsr iolr ss àsuu euslr Asrsàs ì>si usrvos-roinlzersll Illàiviàusll AUlln
lzssouàsrs vortsilbekt virksll sell. Vislkeoü ìmlis là OesmetoASU Oommsl rbesìii-
tisàsll uuà lrsrulltsrAskommeusll KëuAlillASll vsroràust, stets mit àsm nufrisàsll-
stsllsllàstgll OrtolAS. VsrtràASll vurào ss ststs elms élis üdlsu ibisbsusrsslisioullAsu,
vis sis fest allöll Olssllprëpàretsu msbr oclsr vsuiAgr auliektsu."

(privstüozent 0r. meü. K. ksron öuüberg ill Vorpst.)
„OesmetoASll làommsl dsvëlrrts siolr euolr ill àsr àissMìiiigsll Osrisàolollis

sis gonz unvergleiobliobes Kräftigungsmittel voll lrsrvorràAsuà Klutt>ilàsllâsr MirkimA.
Ois /öAlillKS llêìlrmsll Ilir OklgmetoASll sslrr ASills. Ois KÜllstiAS tVirkllllA euf clsll
Orgeuismus tret lluelr ìurnsr ^sit àsutlià 210 IsAS, Illclem àis lZsslust vuàs ullà
clos ^.llASmsilllzstillàsll sià dsàsutsllà lzssssrts. — àslr lrsusr kvlllltöll vir mit
Orsuàsll iresli Zeìilllss àsr lilolvllis^sit ssdr llemliefts Osviolrts^llimlime rrmi vor^ÜA»
liekös àssslrsll del âgll mit OASwetogell Oommsl dscleelitsll AöAÜllAsri ksststsllsll.^

für liie krünner ferienkolonien
lier Sektion krünn ües mëlir.-soliles. Suüeten-IZedirgs-Vereins

Osr Vsrsillsodmelllli Osr Xolcmiserxtl
Dr. Krumpüolz. llr. l.orsnz^

llr. meü> Srekov, iüerv (Irellskesp^ Osliist), solrrsibt am Lollusss sivss lëuAsrsll
Oàoktslls^ „vsker degrüsss ivli in lteemetogen ltommel mit freuüen ein frspsrat,
ües kür unsere Kegsnüen, vo infolge volerie viel ölutermut unü Appetitlosigkeit vor-
kommt, ganz unsoüötzbsren Viert besitzt."

„Isli tllllis Oommsl^s OesmetoZöll mit sslrr Alltsm iülrfolAS lzsi meinen beilien
Xinüern (^villingsll im A.ltsr voll ^/« .letirso) eiiASv-ivàt. blementlieb ües sius von
ibllSll, àas srdsdliolr in àsr Olltvisklullg ^llrttokAslzlielzsll ver, blülite unter üem
Kebrouebe ües früpsretss förmliob euf imà llebm illllsrüelb smss lllollà 2 Ofonà nu."

(llr. meü. ll. Kolüsobmiüt, kresleu.)

I^gfNIlNN un? kglvnlllinn! à îlîìll^s susààklisb „Dr. »owlnsl'g"
IIu! IIuIIu lìll s KiüvüUSiu I^asinatoASQ uucl ^vsise àààmuQAsii 2ni'üä>

Xioolazf äd do., Wrià.
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